
22. Juli 2024

Neuer Schwung auf Gießens
Spielplätzen: Sylvia Holzmanns kreative

Pläne
Erfahren Sie, wie Sylvia Holzmann die Spielplätze in Gießen

plant, um Kindern sichere und kreative Spielräume zu
bieten.

Immer wieder wird deutlich, wie wichtig Spielplätze für die
Entwicklung von Kindern sind. Insbesondere in urbanen
Wohngebieten sind sie der zentrale Ort für Spiel, Spaß und
soziale Interaktionen. In Gießen sorgt Sylvia Holzmann vom
Gartenamt dafür, dass diesen Orten die nötige Aufmerksamkeit
zuteilwird. Ihr Engagement zeigt, dass die Gestaltung von
Spielplätzen weit über das Aufstellen von Geräten hinausgeht.

Die Rolle von Sylvia Holzmann

Seit 1996 trägt Holzmann die Verantwortung für die
Neugestaltung und den Erhalt der städtischen Spielplätze in
Gießen. Ihre Erfahrung und ihr Wissen über die geltenden DIN-
Normen sind entscheidend, um sichere und ansprechende
Spielumgebungen zu schaffen. Bei der Planung müssen
zahlreiche Faktoren berücksichtigt werden, wie der
Mindestabstand zwischen den Geräten und die Auswahl des
richtigen Untergrunds, um Verletzungen zu vermeiden.

Kreativität und Inklusion im
Spielplatzdesign

Holzmann verfolgt einen innovativen Ansatz, indem sie neben



funktionalen Aspekten auch die ästhetischen und sozialen
Dimensionen von Spielplätzen in den Vordergrund stellt. Ein
Beispiel ist der Spielplatz auf dem Schiffenberg, den sie
komplett neugestaltet hat. Hier wurde ein Thema gewählt, das
die natürliche Umgebung integriert und Kinder zum Entdecken
einlädt. Auch die Bedürfnisse von Kindern mit
Beeinträchtigungen werden immer mehr in den Fokus gerückt,
was sowohl eine Herausforderung als auch eine Chance
darstellt.

Herausforderungen in der Planung

Trotz der kreativen Ansätze gibt es auch viele Hürden. Lange
Lieferzeiten für Spielgeräte, die mittlerweile bis zu acht Monate
betragen können, stellen eine erhebliche Herausforderung dar.
Zudem erfordert die komplette Neugestaltung eines Spielplatzes
signifikante finanzielle Mittel, die oft nicht in ausreichendem
Maße zur Verfügung stehen. Die Kosten für neue Spielgeräte
liegen im Bereich von 40.000 bis 50.000 Euro, während
komplette Neugestaltungen schnell 300.000 Euro kosten
können.

Ein Platz für alle

Einer der zentralen Aspekte von Holzmanns Arbeit ist die
Berücksichtigung der Anwohner. Indem sie die Bedürfnisse der
Gemeinschaft in die Planungen einbindet, gewährleistet sie,
dass die Spielplätze tatsächlich den Bedürfnissen der Kinder vor
Ort entsprechen. Daher hat sie beispielsweise in den
Rodtgärten, wo vor allem kleine Kinder leben, einen alten
Spielplatz wiederhergestellt – ein Projekt, das in enger
Zusammenarbeit mit den Eltern umgesetzt wurde.

Fazit: Ein Fortschritt für die Kinder und die
Gemeinschaft

Sylvia Holzmanns Engagement für die Spielplatzgestaltung in



Gießen zeigt, wie wichtig es ist, Raum für Kinder zum Spielen
und Lernen zu schaffen. Ihre innovativen Ansätze und die
Berücksichtigung der Inklusion setzen Maßstäbe und bieten
anderen Gemeinden ein Beispiel, wie Spielplätze nicht nur zur
physischen, sondern auch zur sozialen und emotionalen
Entwicklung beitragen können.
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